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Das Mädchen von Elizondo
h'omische Oper in einem Akt.

Musik von

J. OFFENBACH.

Personen.

Vertigo, Gastwirth. (Bussbuffo)

Miguel, ein junger Baske. (Tenor)

Manuelita, eine junge Waise. (Sopran)

(Die Handlung- spielt in Elizondo, einem baskischen Dorfe. Links Vertigo's Gasthaus mit dem

Schild über der Thür: „Zum Krokodil" Rechts Manuelita's Gasthaus: ,, Zur Hoffnung." Davor ei-

ne Laube.)
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DAS MADCHEN VON ELIZONDO.

OUVERTÜRE

Allegro moderato.
J. Offenbaeh.
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Erste Scène.

Manuelita. Dann Vertigo (am Kenster).

Manuelita (kommt langsam aus ihrem Hause,

geht nach hinten, legt die Hand über die Augen und

sieht in die Ferne). Nichts _und wieder Nichts! _
Thörin, die ich hin! Weiss ich doch, dass die

Stunde seiner Heimkehr noch lange nicht ge-

schlagen hat und dennoch treibt es mich jeden

Morgen auf die Landstrasse hinaus, als ob

meine Blicke ihn herbeiziehen könnten; den-

noch meine ich die kriegerischen Klänge
von damals wieder zu vernehmen, diesmal

nicht zum Abschiede, nein, zum fröhlichen

Wiedersehen rufend !

B.&- B.442G
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N'.J I.ROMANZE.

Allegro marziale.

MAMJELITA'.
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Vertigo (hat während der Romanze aus sei-

nem Pensler gesehen und Manuelita mit Wohlgefal-

len betrachte! . Gegen Ende des zweiten Verses ar-

rangirt er von mehreren Blumenstöcken an seinem

Fenster einen plumpen Strauss und wirft ihn na eh

Manuelita.

Manuelita (erschrickt). Ha_ wer that das?

Vertigo. Das Krokodil, mein Mäuschen.

Manuelita. Vertigo?

Vertigo. Vertigo, der Tausendsapper-

menter, Dein Freund, Dein Herzensfreund,

süsse Hoffnung.

Manuelita. Der mir trotz seiner schlech-

ten Weine alle Gäste vor der Nase weg-
schnappt ?

Vertigo. Geschäft ist Geschäft! Es sind

sauer erworbene Graste 1 __ Ach, Mami-

elital Alles könnte anders sein, wollte das

schönste Mädchen sieh entschliessen, dem
grössten Mann auf zehn Meilen im Umkreis

ihre liebe, kleine, zarte, weisse Hand zu rei-

chen.

Manuelita. Immer das alte Lied. _ Sennor

Vertigo! Langweilig seid ihr mir schon längst

_ hütet Euch, dass Ihr mir nicht auch _
Vertigo. Nun?
Manuelita. Widerwärtig werdet! (Mit ei-

nem Knix) Des berühmten Herrn Vertigo erge-

benste Dienerin! (Ab in ihr Haus.)

Vertigo (verblüfft). Wi_ der_wärtig? Ach
so! Pah _ Alles Verstellung! Sie muss mich

lieben. Ich bin ja doch in jeder Hinsicht ein ra-

ra avis, ein verfluchter Kerl. (Geht vom

Fenster. )

B. ft B. 4426
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PIANO.

Zweite Scène. Vertigo (aus dem Hause kommend). SpKler Manuelita.

N92. BUFFO-ARIE.

Allegro.
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di-eke,di-cke,di-eke, dicke.di-cke,di cke, dû! Acli,

di-gue di-gue di-gue di-yue di-gue di-yue do! ah.

li - cke, dicke, da! komm.
di - yue di-gue . da, pa -
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p
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'i- aite di-oi/e da, rais à la 6a -lus . Ira -de, di-gue di-gue digue

^""PFi^ i
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di cke.di cke, di cke,

di-gue di-gue di-gue

•y ê
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dicke.dili cke.di (ke.di cke, (1,1 !

di-gue di-gue di-gue da'.
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Komm, (i Seliöu-bte, miclizu er - liii reu, di rkf.di ike.di rke,

7*(// A/ i'litx lii'l - le //('(Ire- im - de. di-uue di-gue di-guem m QÉ É feö s
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di-cke,di-cke,di-cke, di-cke,di-< ke.di -cke, da! Kein Ver rïi-ther wird uns hier

di-gue di-gue di-gue di-gue di-gue di-gue da! Ne re - duu. te point d'al- ga

FPEPM i fip pfTTTfrrPTT
*tî> - reu, di-eke,di-cke,di-cke, dl-eke,di-cke,dt-cke, di-eke.cli-('ke,di-cke, d<i!

r« - «V, di-gue di-gue di-gue di-gue di-gue di-gue di-gue di-gue di-gue da!

SËÉ p-r pj r^r^g ^mgpgfg
Freuu-de liiu-siclieu, Schutz uns zu hiiu . tu- u - di-oke,(li-cke,di-cke. fli-i-ke.di-ckejli-tke,

Mes a . mis sont en em - bus - ra - de, di-gue di-gue di-gue di-gue di-gue di-gue
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di-gue di-gue di-gue di-gue di-gue di-gue dal ah:
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ba-lus - trade, digue digue digue diguediguedigue

i ï b r r r~r^
As
9-

ïzl TW ii^l? rrij j ^ m
m m A. 4

ÉÉ * «

B.WB.4426



25

Held in je - dem Fache,

me' - lirrx.moi jcx-cellr.

P—ß-

J p£_1LJ- / ££
rascligelit mir AI - les von derllaud! Niemand

A taux les cm - ploisje suisbon... Voii-Ipz.

S m i
i

î
Efrn-r

1 J^
schwebt— je so leicht,

<.yj//.v mainte - naid - -

kiilinwill ich da - rauf wetten,

au -sou descas . - ta-gnellcs

gleich mir im Tauz da.

Me voir rif H lé -
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Hg^^ ^^?
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hin

0W.
beim Ton der Ca

«to/M (/rtt danse*

Statuetten. Schon steh ich da,

ro-auiilr.f!1 Al-ten-ti - on -

nun ha-bet Acht,— m'y coi. la'.—
wie

Hr.

W^
(er tanzt.)

(il ilII II xf.)

P,
—P P *=>£=2

man dieSchrit - te macht.
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so, Tra - de - - ri

/Ira. Tra - de - - ri

JA
de- ri de_ra, und im Fau-dan - go wiegtmansicli so, Tra - de

de. ri de-ra. Au fandan. i/o. Beau 1er. ti - go, Tra . de

gffi
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Manuelita. Bravo, Signor Vertigo!

Vertigo (schmachtend). Manuelital Ach — so

schön und so grausam 1

Manuelita. (-îrausam _ weshalb?

Vertigo. Weil Du mir keine Hoffnung giebst.

Mein Haus und mein Schild liegen Dir zu Füssen.

Hebe sie endlich auf.

Manuelita. Nur keine Schilderhebung!

Vertigo. Manuelita, höre mich! Ich liebe Dich!

Ich möchte der Strom sein, um Dich auf einmal

umarmen zu können.

Manuelita. So ein wäss'riges Bild bei so vieler

Leidenschaft.

Vertigo. Das macht die Gluth meines Herzens

eine Leidenschaft mit Dampf!

Manuelita. Gebt Euch keine Mühe, Signor

Vertigo. Ihr wisst ja, dass mein Herz nicht mehr

meir. ist.

Vertigo. Was? Nach dreijähriger Trennung

denkst Du noch immer an diesen Pepito? Der hat

Dich längst vergessen.

Manuelita. Er hat mir geschworen, dass er eher

sterben, als eine andre lieben werde.

Vertigo. Pah, so ein junger Sausewind stirbt bei

der Einen und lebt bei der Andern wieder auf.

Manuelita. Ihr seid recht boshaft.

Vertigo. Nur weltklug. Wie kannst Du glauben,

dass ein Mann Dich noch lieben soll, der Dir seit 4

Monaten keine Zeile geschrieben.

Manuelita. Woher wisst Ihr?

Vertigo. Bin ich nicht wohlbestallter Briefträger

des Orts und gehen nicht alle Correspondenzen

durch meine Hand, he?

Manuelita. He? Was? _ Damit ist noch gar

nichts bewiesen . Höchstens, dass es auf der Post

sehr unordentlich zugeht. Und kurz und gut, ich

lasse nicht von Pepito, er nicht von mir.

Vertigo. Das käme auf die Probe an.

Manuelita. Versucht EuerHeil,wemis Euch Spass

macht.

Vertigo. Mit Vergnügen. (Will sie umfassen, sie

entwischt ihm.) Doch leider habe ich jetzt keine Zeit

mehr. Du glaubst nicht, was man Alles von mir

verlangt. Zuerst muss ich in der Person des Al-

guazils die hohe Obrigkeit über den Löffel bar-

bieren, dann der Frau Alcadin, welche die ganze

Nacht jämmerlich geschrieen,auf den Zahn fühlen;

hierauf Morgenschule halten und die ungezoge-

nen Rangen lehren, wie man am schnellsten

sein Fortkommen findet: auf den Knie'n nämlich.

Ferner mich mit geistlichen Angelegenheiten be-

schäftigen, des Pfarrers Maulthier zur Ader las-

sen und seine Köchin beschlagen nein, umge-

kehrt! _ in Gegenwart des Corregidors beim Hoch-

amt Fagott blasen, schliesslich dem Adjunkten,

der in meiner Wirthschaft Händel bekam, das Au-

ge verbinden, kurz plombiren, operiren, experi-

meutiren und manipuliren wie_ wie_ Vertigo

der Grosse! Vertigo, die Blüthe des Cantons!

Adieu_.Du _ kleine Spröde Du! (Ab.)

Dritte Scene.

Manuelita (allein).

Unrecht hat er nicht. Pepito
1

s Schweigen

könnte mich bedenklich machen! Wenn ich umsonst

Alles, was mein kleiner Gasthof mir einträgt, ge-

spart hätte! Wenn der Traum, ihn eines Tages

loskaufen zu können, sich nicht erfüllte?! Doch

nein! Gott wird die treue Anhänglichkeit meiner

Seele nicht so grausam strafen. Desshalb will ich

demi nach wie vor Pepito s Bild und die Erin-

nerung früherer Tage im Herzen tragen. Dort

mag es wachsen und immer frisch erblühen unter

dem Mairegen frommer Sehnsuchtsthränen.wie un-

ter meiner pflegenden Hand die Blumen, die so oft

seine Freude gewesen.

(Siehl in die Coulisse) Was für ein Geräusch? Gut,

dass Vertigo nicht da ist, der mir sonst trotz sei-

ner angeblichen Liebe so gefährliche Concurrenz

macht. Diesen Fremden wenigstens hoffe ich dem

Krokodil zu entreissen. Aber was ist das? Er

drückt allen Leuten die Hand; er scheint also

hier schon bekannt und Richtig! Es ist

Miguel !

Vierte Scene.

Manuelita. Miguel 'in spani-

scher Tracht).

Miguel. Gott zum Gruss, Sennora! Doch —
seh ich recht ?

Manuelita (mit einem Knix). Eure Dienerin, Sen-

nur Miguel.

Miguel. Ei, ei! Wie schön und stattlich Du ge-

worden bist. Ich hätte Dich .kaum wiedererkannt.

Manuelita. Ihr wart auch gar so lauge fort.

Woher kommt Ihr jetzt?

Miguel. Aus Madrid. Aber Du musst mich

,, Du" nennen, wie damals.

Manuelita. Wie Du willst.

Miguel. Recht so! Nun steht die ganze

Kiuderzeit wieder vor meiner Seele. Ich sehe

Dich, die braune Viarda, die kleine Rosalie und

viele, viele andere.
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Miguel. Doch meine Spielkameraden? E-

stevan _
Manuelita. Der ist hier.

Miguel. Fernando— Diaz_ Domingo—

Manuelita. Alle hier _ bis auf den armen

Pepito.

Miguel. Ach ja, ich weiss! er ist Soldat.

Manuelita. Wer hat Dir das gesagt?

Miguel. Er schreibt mir zuweilen. Erst

vor acht Tagen habe ich einen Brief von ihm

erhalten.

Manuelita ( lebhaft I. Und was enthalt er ?

Miguel. Nur Gutes. Er spricht von seiner

Liebe.

Manuelita. Ach _ er liebt! (die Augen nieder-

schlagend) und wen?

Miguel. Den Namen hat er nicht genannt.

Doch der thut ja nichts zur Sache. So viel ist

gewiss. Pepito ist Bräutigam, seine Liebe auf-

richtig und warm.

Manuelita (für sieh). Wie die meine.

Miguel. Doch wie steht's mit Dir? Bist Du

noch immer die freundliche Fee dieses gastli-

chen Hauses, dessen Schild, wie so manchen

hungrigen Reisenden, jetzt auch mich Friihsttick-

verkündend anlächelt?

Manuelita. Ich bin s und werde auftragen,

was Küche und Keller vermag. Viel ist's frei-

lich nicht.

Miguel. Thut nichts! Der Mensch soll

nie mehr essen und trinken als er hat.

Manuelita. Sieh, da kommt noch eine alte

Bekanntschaft.

Miguel. Vertigo, wenn mich nicht Alles

täuscht .

Fünfte Scene.

Vorige. Vertigo.

Vertigo (verdri^sslich vorkommend). Eine

Kundschaft verloren, _ ehe sie die Rechnung

bezahlt !

Manuelita. Was habt Ihr denn. Sennor Ver-

tigo?

Vertigo. Eine kannibalische Wuth.

Miguel. Ja. was ist denn nur geschehen?

Vertigo. Die Alkadin hatte in verflossener

Nacht alle Dur- und Molltonarten gen Him-

mel geschrieen_ Zahnschmerz nennt man das.

Sie lässt mich rufen und bittet um schleunige

Abhülfe. Ich verspreche Himmel und Hölle, fah-

re mit meiner Zange ' zeigt eine Schlosserzan-

ge) in die Speiseanstalt hinein und ziehe los.

Sie schreit Feuer, wir bringen Wasser, und

wie Gott den Schaden besieht, habe ich den ein-

zigen gesunden Zahn ausgerissen, der noch als

letzter Mohikaner zwischen lauter Kubik- und

Quadratwurzeln sich aufgehalten. Die Frau ist

darüber so alterirt, dass sie nicht blos in Ohn-

macht, sondern auch gleich wieder herausfällt.

Der Alkade aber, der schon längst einen Zahn

auf mich hatte, weist mir die Thür mit der ver-

fänglichen Warnung: Vertigo! Vertigo! Zieht

keinen unrichtigen mehr aus. sonst setze ich

den Richtigen ein.

Manuelita und Miguel (lachen).

Vertigo. Kecker Fremdling! Wie könnt Ihr

es wagen, dem grössten Genie des Cantons in

sein eigenes Gesicht zu lachen!

Manuelita. Fremdling? Aber Vertigo, kennt

Ihr denn den Miguel nicht mehr?

Vertigo. Miguel? Richtig! Nun ich Euren

Namen weiss, habe ich Euch gleich erkannt.

Willkommen in der Heimath! (Schütten ihm die

Hand) Dies freudige Ereigniss muss festlich

begangen werden. Kommt mit mir üfs Haus,

der Bratspiess ist bereits seit einer Stunde in

viel verheissender Bewegung und _
Miguel. Bedaure_ ich bin bereits an Ma-

nuelita versagt.

Vertigo. Ah. Ihr frühstückt zusammen? Da

bin ich von der Parthie. Denn gut frühstücken

ist bei Weitem besser als ohne Abendbrot! zu

Bette gehn.'Zu Manuelitn) Darf ich?

Manuelita. Herzlich gern.

Miguel (für sich). Verwünschte Aufdringlich-

keit! Ich wäre lieber mit ihr allein gewesen.

Manuelita. Ich werde drei Couverts aufle-

gen. (Ah in ihr H.ms.)

Sechste Scene.

Miguel. Vertigo.

Vertigo. Wahrlich, Miguel, Du hast Dich

verteufelt herausgemacht .

Miguel. Reisen bildet den Menschen; vor

Allem aber das Leben in der Residenz. Mein

Vater will das nicht einsehen, meint, dass mei-

ne Erfahrungen ihm zu theuer würden und

zwingt mich durch conséquentes Zurückhalten
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aller Wechsel- hierher, in diese Einöde zurück-

zukehren, wo er mich mit allerlei verblümten

Heirathsprojekten empfängt.

Vertigo Ah bah! Hat er vielleicht schon El

was ii] Aussicht?

Miguel. Ich weiss nicht, doch das wird sich

finden. Ich brauche nur zu wollen und diese

Dorfschönen liegen alle zu meinen Füssen.

Vertigo. Warum nicht gar?

Miguel . mir hat nie ein Weib widerstan -

den.

Vertigo. Teufelskerl !_ Aber halt _ da könn-

test Du mir einen Gefallen erzeigen.

Miguel. Wie das?

Vertigo. Gieb mir ein wenig Unterricht in

der Mädchenjägeroi.

Miguel. Wozu?

Vertigo. Um eine Kokette zu bezwingen.

Miguel. Ah, Du bist verliebt?

Vertigo. Wie ein Maikäfer.

Miguel. In wen?

Vertigo (mil einem Blick auf Manuelita
1

s Haus).

Kanu das noch eino Frage sein?

Miguel (erstaunt). In Manuelita also? Und

sie?

Vertigo (.selbstgefällig). Unter uns gesagt _
sie ist nicht unempfindlich gegen meine Reize.

Miguel. Wär's möglich? Ja, was willst Du

denn aber wissen?

Vertigo. Ein kleines Mittelchen, die letz-

ten Reste ihrer Sprödigkeit in liebenswürdiger

Weise zu beseitigen. Denn obwohl sie mir be-

reits zahlreiche Beweise ihrer Leidenschaft

für mich gegeben hat

Miguel . Schade ! Und ich hielt sie für so

tugendhaft .

Vertigo. Stille Wasser sind tief. Was wür-

dest Du jetzt an meiner Stelle thun?

Miguel. Das käme auf die Umstände an. _
Halt! da kommt mir eine Idee. Führst Du ei

neu guten Wein im Keller?

Vertigo. Gewiss! Zuerst Bordeaux, der ist

aber nicht für alle Constitutionen __ italieni-

scher Landwein _ gährt noch; französischer

hat einen Stich; aber Rheinwein, der ist vor-

trefflich innerlich und äusseiiicli.

Miguel . Ausserlich _ wie so ?

Vertigo. Wenn man einen Hahgierigen mit

der Flasche auf den Kopf schlägt.

Miguel. So schaffe ihn herbei unter dem

Vorwande, meine Ankunft zu feiern; wir setzen

der Kleinen tüchtig zu _ und wenn sie erst ein

Paar Gläser geleert hat _
Vertigo. So wird die Wahrheit ihrer Gefühle

an's Licht kommen. In vino veritas 1 Ich wer-

de erhört. _ Schnell hinab in den Keller!

Gleich bin ich wieder hier ! (Ab in sein Haus.)

Miguel. Geh nur, alberner Geck! Für dich

ist diese zarte Blume nicht gewachsen. Indes-

sen ich dich mit deinem eigenen Weine unschäd-

lich mache, will ich an Manuelita, die ja nach

seiner Behauptung keine Tugendheldin ist, zu

meinen Gunsten die Lehren erproben, mit

denen das bunte Leben von Madrid mein Wis-

sen bereichert hat.

(Manuelila ist wählend der vorigen Scene ab und zu ge-

gangen und hat don Tisch gedeckt.)

Siehente Scene .

Miguel. Manuelita.

Vertigo (mit zwei Flaschen).

Manuelita . Das Frühstück ist bereit.

Vertigo. Die Gäste nicht minder.

N9 4. TERZETT und TRINKLIED.
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VERT.(tf pari.)
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¥ mm
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TRINKLIED.

CHANSON A BOIRE.
Allegro vivo.

PIANO.

ö *ö éé i
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süsser Ton dem Oh - rel Pau. pa

Ê3ÉE5EO
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Bruit char- mant doux a mon « - reïl- le! pan, pan,
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ji.iii [lui.
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(laut Ou - vre lui

öff- lie deiue Que) -Je! Uud

Vt - te la bau - teil- le

UÉ i^ff^

F

pau, pau. pau. pau. pau. pau. pau. pan. pau.

pan, pan, pan, pan, pan, pan, pan, pan, pan,
pau. pau. pau.
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MIG.
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Ist des Korkes Fa-deu erst wesse - sprengt, fülilt sich der Geist uicht mehr ein - se - eutft.

Lorsque du bon -chou le fil se rum-pant, le lié - ge libre, en - fin s'tf - chnp - pant,
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rresß. *k.m m p 1 1 r r i r i g § Fi^drrtrrH"
kuaileud steigt er hoch iu die Luft ein - por. und wir siujreu ju - beJnd in lautem Chor!

freue. /' _ . ß

s'c-lan-ce danslairel i:a

m m =zz

p m r i ü y '-^=m
s'e-tan-ce danslairel ea le frap-pant ré- pé. tonnen choeur son jo - ///-iixpan pan.
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kualleud steifer hoch iu die Luft ein- por. und «ir siujreu ju - uelud in lautem Chor!
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Bruitplus ddux du nec-tar qui cou - le gluiix, gloux.
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g-lu, #-lu, <;lu, >;lu,

gluux, gloux, gloux, gloux,
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uieht so hold, glu, glu, g'lu, glu, glu, glu. glu, glu, lia! lia!— lia!.
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y/oi/x, yluiix. yloux, yloux, yloux, y/oux. yloux.

^r^r

p p flTffp
ewides \Veiues Flutliausder

^ Ö ^jee£ ÎS=^
plätschernd seiiie Wo-ge ùusre GJà - ser.

Jet- tint a lo-reil-le leur .•/ - frain si—
Wenn des Weines Flutliausder Fla-sehe <|uillt,

Lors-que du nec - tar lesflots en cour - ruux

J m rrflTrS fr-ß.

V É i V CT^TT
füllt, hö- réunirent- zückt dem Ge- murniel zu,

oc#.r. Les bras en- la - ces nous rap- proehant tous,

und wir wieder - lut - leii sein glu. glu:

re - pé -tons en choeur le Jo - yeux gloux.

yji m M m m ^ $

ms i êêi Ê mu
B. * B.4426
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P
PP
*

y: pJi i r- ^i rr i r-ipp p? i %ip ^l

I

£, Be un dt-^\\euif~ Fluth ans der Fla-sche uuillt. plätschernd seine Wo-eemisre Gla
q/oiixl

fc ß
| f F

pp ppipr^Wt-r^-n
ffs

Lursçupdu lier - tar lesflute en cour- roux.

PP
Jet-tent a l'o - n /'/-// leur re - fretin si

P-P^-Prl+M 1
UliS * •-« v b u z

WeuudesWeiiies Fluth ausder Fla-sche <|uillt, plätschernd seine Wo-ge uusre Gla - ser

•P- Sl m -ß A. ^ h
;- f ß ,

f f *

éé* IÈ I ÉMê SUÉ ^^-^4

J=t £±
ace/i do

m i
*

É
çresc.

^fc*
/"

?
>-r^-ff iPPpJ'ir

p
E^UN Éf^p

I
füllt, hö-renwir eut - zückt dem Ge- niur-mel zu.

crese.
?=

und wir wieder - ho - leuseiu srlu. slu

-X.

p p i çj
't'P

i rp p e p
i

r P p

• * i^z
2v Y v v

m
//aux, les bras en -la - ces nousrap - prochant toux,

cresc.

rppp i p pp u ^
rr-pé-(on& en choeur le. jo - yeux q/oux,

X ÉÉ»
i

g

füllt. liö-reu wir eut - zückt dem Ge - mur-mel zu.

ÉÉÊm ^ 4=-

uudwirwieder - ho - lenseiu jrlu. $rlu.

ff

*=*
i J I j PP

aa

fioco

1 «
// /ww

« ü B=E

=éë^
irlu! .

tjloux! .

*0=T m:*=¥

B. Sr B. 4426
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Moderato. mig.
mezzo voce M
?

w—m r^n^vi* \œ *==¥=*
t

\ iolons

,feÈ
m^Jznim

WeNstdu wohl! ilu lu'st su schön,wie iu Madrid ich m-I Iht

S'a - lez BOUS, Mll-llue - II - In, qUcptlISQUetold Coi/Jt /' - tes

m »•1ma
9? Lj ; tzL

JU>.
(g'CRcn den Schlaf ankämpfend.)

\fiftf(/u/l(int eontre le •loiitmcil )

jLI
F" fl p p p p 4tf Ji I

jl '
,:PTT^q^]

me ge - setAl! 6 Mi -fin- el. Was sagst du da? Potz Blitz,was ist mit mir pe
le! Ah'. Mi -ouf/ çue rit - les-vous là? Mais qu'ai'je donc dans la pru-

tiTH animé MIG.ÎLWAN.

F«SP

P
7t

*tf
T pir f f r ff

fi- pp *=3e *".-—ir.*."_ fcsszi

/ :^Z
scheint? _ kaum kann ich dem Schlaf wider-stelfti

ne/ - le? Mal - gré moi je fer-me les yeux,

fies anïmt

Mein Lieb- cheiMCh niuss es dir

Je ri/s geu ja- mais mon in -

Ég^T^TO J J M
ppp m

a - se"- teiu schöuers Sfùud-clieu hat mir je ge- schla- peu. als jetzt bei <lir_ - am Tische

fan - te je n'aipas -se d'heu-rr char- man - te comme en ne jour comme en res

e±i^^emh
:

\>< H^
\
^H-<twPPI4-7-p«

¥—

y

^P 7 jjg g 7 j p 7 Jw p 7 *te feè P 7 J>7 g
7~p"7 ih~

e ;
7 T

s 7

B. * B. 4426
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\ kkt. retenez un peu a tempo M">.S»^»P 31

hier. Der Kopf will mir zer s|iriu

<%WX ,/«,>' bien mal a In le' -

& + * ^ ^
retenez //>/ ywv/

Ï=É=É=É«
jreu!

Ar
ff tempo Clar.

TT3^

ë i
\ERT v

r/t.

f=& Q^^ £2 • -#

weh'. Der braucht nicht mehr,

/M"(/. /c// compte est fait.

==

o

par

Fl, /^

weh'. Derbrauchtuu-ht mehr!

fofl compte est fuit/

Wollt ihruicht weiter

( 7//« - fcs CT! - confit-

£
HJ*. h._fe^^

*>j*
; *J ¥4f B̂^

rite//.

èàà m i j i
rjr.

•>j j t j
±

(für sich )

MAN .(2/»»/ rercuse.)

Lento.

| | g g fiJ) | J. ^
t

* *

sin-geu? Das Lied ffe- fällt mir sehr.

lit- te. cet - le, chnn - Kon nie plm't.

Pe - jii - to. ach.

Ah! Pr - pi - lo,

Lento.

ich deu- ke

que /iest- tu

>r j r
j

ÉÉ r ? H .

,
*-!> d)

b

f F p\ ijpjYl I.

F E F p E P P p I F- g F^£
;re-deuz-te doch mir dei-ue Haud die - seidein, kre-deiiz-te doch mir dei-ue Haud

pas près de, ta bille, lié - las pour cl

m^p
seu Weiu'. Wie wür-de da mein Herz sich

le ce re-pas au - mit plus /top-

i ES -tf^ ^=^ h,
4st ^^tr

h
/////// pore

S:*)- o
TSE

B. # B. 4426



ypn—(einschlafend, fa-.t pesprochen.)
1

(xeniltirmanl, jjrexijtie parlé.)

55

freuu!

Jinx.

$
très vite

Nun.wirds bald?

Ré - j/r - toits

So fangtdoch au!

cet- le chanson,

a£]^J^ 33fi

fangt doch au!

lu clian - son!
Tempo de
fa //ta/isr/ii.M \.

V=^

^ b=z+
rai/.

SÜPß é. m ? te ? r ? f 7g—y- -g-

—

y ^^H ^^ ï±î±î '?^?r7f

S M1G. m vv

1*^
rflpïJVz^

« ' '
*-<

r—f
1 jr

Stiisstuiau dauu das* dit- (ila-ser schrillen, tili, tin, tiu, tin,

Vient en - fin le doux choc du lier- rr tin, lin, lin, tin.

(schnarcht diesen Takt.)
X\Ml-(

rnil /jajlf r/,/f,, mpsurr.)
>u<; mm=ËË2 L-E-P-Ii-F
Stosst mau daim mit den Glii - seru an,

Vient en - fin /< son ar - qc.n - l/n

S É â £-JL ^\ M t
rfc =F^=P W- sfe

^^ ËÉ
4=4 É£

_p7 p
~7

ll
-

^
I I

I
1^ ? k yp 7 FP

VEUT

Ê -. 5*)

(schnarcht diesen Takt .)

(ronflant cette mesure.) rit
MM-.

ï
Schnell .'ii

mS a tempo

W^ f-j-^w-s
-i—r

TT
Ce

nt

lirait

Ä 5z!t5: «S

flii'liu ai - le Gril-len.

r^ff.v - se I liumrurxr- rr - re,

a fi'infio

scliöu! Der hat kv-

bra - '(,.' roi-là qui/

ê

^^ 3ËÉ
o

1
B.# B.4426
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É

(erkiissl Alaiiuelila auf den Hai-.)

(il embrasse le cou de Manuelila.)
MAA

- ^mE^Ef'r %m *
?

ilart!

Mi-ffu - el,. nun sei kluir! .

//////// - //• - flow/.' .

£*^ Ä ^
\ iolous

Ha! was soll

Que f(ii-/r.\.

A A El itfet
l^jg

X^ ^ \^
g& i*£ MUÉaöt

j'r T
i*r

e EUé=^ r. 'P
'

r r ip

Lie-be, die mich

tort rc.it que je
das? Selbst weiss ich uiclrt, wie uiii

ruusY Je n'en sais rien moi - nie

schiebt, es ist die

nie, ce que je

i^^

/u Jir zieht. Das (riii-fre zu £e - schwind! Ma - rum, uieiulie-bes Kind? Für
/';/ - - nie. Pbus?ce n'estpas pos - si-ble! Eh pour-auoi donc.erai-mentf De-

* ±\*

Das frin-;re zu £e - schwind! Wa - rum, uieiulie-bes Kiud? Für

Pbusf'ce n'estpaspos- si-ble/ Eh pour-çuoi'donr.orai-mentf De

S

MIO.

Wm7 ^=2 :^Z
un - ser \Vie-der - se - lien

puis une heure à Jiei - ne

kt es zu früh. Hass und Lie - be eut - ste - lien,

je bous re - rois. L'a - mour rien/ ou in hai - ne

m
B. & B.4426
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$ P P P, P
m.m weiss nicht Wie?

Sait - on pour - çuoi.

P
* hHl

\l-rrti/l/. J

m
Glu,

(floUX,

lu,

i/loux.

plu, plu, plu, plu, plu,

gtoMXj g/oux,y?ouf, gliiuf, gloux,

m mw Bm-ftMesuré
L

JMIG.

r j i upp i r '

ipir p J - h J' J- »li*
i

r *^
rlu! Mi- pu - <•!, o lass dieseu Scherz! Sprächest du im Erust... Zweifelplu!

gloux!

Mi- pu - cl, b lass dieseu Sclierz! Sprächest du im Erust..

Ar-rr - tes Mi - gurl, ar-rè - tes, si vous rfi-tts »rai...

Zweifelst

Tous don-

% ltt:t i:f 4 M
i £êe{

m i

—
ir

Rerftmesure

ÖE m
MAIN.

»#r"r i r i

7 mu;

m i p
du? Schwester uur will ich dir blei - beu. Und wei - ter »oïl-test dus nicht

fez? Toux que J'ai - me comme un frè - Te. ~-lh ce n'est pas as - ses, ma

MAN

B.# B.4426
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ritttnuto

(lachend.)
• (riant.) Recitpresque mesuré

i j u m Ji'tr i i'T>r- m$=m
klrf-reii. dei - ne Frau k.uin ich nicht sein;

ser, rar je ne puis bous e - pou - ser.

Meine Fniu?

Ja'e-aou-ser!

Ei «.is füllt dir

Mais qui t/o/ir y

±*Z
cfr hV^A^ \Jm*-k$m̂ É^

peu - se ;

AVer spricht denn hier

qui parle i - ri

vom E-he - >tiind ?

t/r s'rn-chai- nerf
Nur Liebe will.

// tie s'a -ai/-

-Tv Teiupo I. >uv i

-te

très animé
hm -i#! m ß:

Y=iF^V
Wie uu-ver- schämt!

Que t/i- trs - vous?

Du k.inuvt es wa
quelle iii - so - Irn

sei), iu's An-tre-

£?#e t/i-lrs-



59

ite

Allegro non troppo.
MIGUEL, arec pasiston

g f g I TTT;

ms
r ir r i

'
f fjpgpp s

Vou Lie - bes - flam-meu fülil ich mehi Herz eut- bräunt, ein Kuss sei mir dei-uer

De quel -!' J'/iwi-ine je sens hnl-lcr mon coeur, gen - lil - le fem - me. ré-

ffi^^ V * *

^

ASS S S Sëê±

& MAN.

Pf lp'^g#f eirr ii pp i p
1

'^E
Ge- jreu-lie-be Pfand!

pond* a mon or - (leur:

So vterd' ich heu-te von diesem Mann ver-kanut. den ich als

Jh! r'cst in - fâ'- me! bri - ser ain -si le coeur tir cet - le

im* m m mmv ^

m r r r r l ^m m

kfc ß ß »i

te
-^- p±-a P-WJP-p-E m

Kua-beu einst Bruder nur j;e - uannt!

fem-me qu'il ap-pe-lait su soeur!

fÉ

Jkl

.f

wie

n'est

ver-we-geu!

in - fâ'
- me!

i
'

f ||J. ^
i jhju

(träumend.)
(rcraiit.)

Von Lie

De quel

hesf lammen

le flamme.

sm hm à
V:

Glu. «lu, alu. jdu. filu. jdu.

frloux. qluux.g/oux.q/uux.qloux. i/loux.

s\u. irlu.

yloux. gloux,

B.S; B.4426
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grès anime

# S£
ah!

wie ver - >ve

in - fil

m i i }>
\

})b Ji i) i j t

geu!

me/

fühl' ich mein Herz eiit-brauut.

,/e JP//.S A/v/'- fer otcw coeur.

»iJi>
'

P m r ^
trlu, trlu. glu, glu.

yluiu; gloux,gloux,gloux.

. rktf^. ,r:

• anime

F

Ohr«' Haud küssend.)
• (lui baisant la main)

^m
(ihre Taille umfassend.)
Qui prenant lu la///e.)

r m Éim=£ m mw
die - se Haud, wie so weiss und reiu!

Non rien qui ''ail - le ta blan - che main.

Lud die-ser Wuchs,wie zart uud

rien d'aussi fin que cet - te

ît* S m mm FFI f++

»Ja M, ÉÉË fefe ta Ièé ife ÉÉËÉÊ

ïMm
vi \ > . encoreplus animé v IG .

MAiV

pirn^ pF i^ i ^ppff ir^fff^y
feiu! Lass mich los

/ai/M Lai« - sez - mut/

Xeiu. ueiu, nein! Komm, o komm,
sur mon roeur..

au mein Herz'. Hiu-

i/anS mes tiras! Ja -

$k ^7 ^ Ŝ 71 7 S âS 7^ 7 1 IÉ3 e ^
I==ê^ r 7 K =¥ §Éu ht k^tm fe•^ ^p=^

9Ê
MIG. '"""-f/v

(Vertigo schüttelnd.)

(reoeil/untVerl/go.)

m , » m .

MIG.

assm p "f f
wei; voll mir! O stoss mich nicht zurück! Wach auf! Wach auf! stoss mich nicht zu-

mais. Ja -mai«: Ne me re - pousse pas! A moi. a moi! Ne me re - pousse

B.£ B. 4426



É j i ^
i r*

(immer im Schlafe.)
\ ERT-(/or/juurs endormi)

Y* i i ß,-r—î r m r er w r
ri

61

MAN. UIG.

*i>ft i

r *-HffiE E
rück!

pas!

He! Was? Wer ruft mich hier? Ich bill'sl Bleib wo du

ffain? quvi'f qui donc m'ap -pcl-lef C'est muH Re-ti-re

m
Ha!

M.L

Éj 'T i j P | p 1 l
bist. das rath ich dir! Komm au mein Heiz.

re - ti - re - toi, oui nur mon coeur.

an mein Herz!
dans mes brasl

ifefew r>ErTrr'f
^ff . rftf.rt^ 7*—

gss
y

P3!

cEö=eüpMj^-
ttt

2

? ? B

ai
«t a tempo

mp i p s p p

i*s
/vV/V? Söffe

1

So werd ich

ah c'est in

ri tempo

heu - te von die-sem Mann ver-

fd - me bri - .ter ain - si le

f ms

§»
p

a? aça

Pfe£ ^g
//•Av aminé

P ï*1r^^ n r p p
kaimt, den ich als Kna-beu einst Bruder nur ge - nanut! So werd' ich heu - te von
coeur de ce/ - /e fem-me qu'il aji-pe -/ait sa soeur, a//.' c'est in - fd - me, bri-

Se
\ r I r ii—p p ip^p pir r ? i .r W -*=£

Von Lie - bes - flam-meii fühl' ich mein Herz entbrannt, ein Kuss sei mir dei-ner
De que/ - le f/ta/i-me Je Sens brù-/er mon coeur. Gen- /il - le fem-me, gen-

frès animé

gm^n^m
B. Si B. 4426
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^feg É I iQ g % B£
i lim
1er

ver - kaiu.it. den ich als

/c- coeur de cet - te

Kim - ben Kru-der einst

yîvfl - me qu'il ap - pe - lait _

encore

se-

PÈ£ %£3C Y 9^= i?
Lie - be l'ii -terpfaud, j.i ein Kuss_
/// - le femme, ré - ponds, ré - ponds-

sei (lei-iier Lie

h mon ar - t/''iir._

t#^g rm^^fftM

lie Un - ter -

à mon ar -

_ encore

m m m WS
«g *J-4-m M —l-f^f ^P

É
/;///*• anime

liaunt. so werd ich lieu-te von ihm

soeur. Ah! c'est in - fi - me. bri - ser

\er - kauut,

mon cocur,_

i
b* U^J^l

SO

oui

m a- EÈ
lifand. ein Ku>s sei der Lie-be, sei der Lieb' Cu-ter- pfand,

i/nui. lié - ponds ii m<t flamme, je te don - ne mon coeur, _

&M * 1

plus anime

w î=t
M

—

m

sei

oui

JJ'

•>m i PS 4 ^ f ê I'
'< f

'

' h
i É

g I if É ffiËs
werd' ich

ser

vou i h lu ver

mon

kauut!

L.V^~
b-'

r r-t^sf^ff #=f# É§fc
dei-ner Lie Un - tnr - jifand !

# Ui> j-h^4-u-fu

B. * B. 442'
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Andante MW MIG.

a MA>.

* »ö *—=»

dir? Wie! Du »einst?

(lunef VOUS pieu - rez?

.In, ich wei - ue! Es gilt den Kiu-der-jnh

flwj yc p/cu - rc sur bous QUe dès l'en -/an

=J 1,/r-! 5T17 ^'eil, als

ne en

Flûte

f
—à ? Ss ^4 t i fr ££s

^^ pressez

m w*±—

#

2 =^
Schwester war ich dein;

frr - fe Je ''/,/ - r/x.

doch nach dem, was heut' ich er- fall

Cur h<- - lux', pul/r BOUS /) rette heu

ivii, kann ich

rr mon i'oei/r

dir

m̂ m 1ê *a* ÖSP St

^^? i Ëgg mm % * t
7* T aie^

„,., (sehr betroffen.)

r | p p i g'^ f i r
*-ljLff i r i i r i '^^

nur Verai htuiiü' weih'u

$w du me - pris.

Hör' ich recht? Ha, Yer- ach-tun.ti! Dies Wort fiosst mir

Du me - prix! r/io' dit - et - le? rr mot m'a a/a-

p^^- tS^ ^^ ^t- Ib l g*F
rö//(? iWi'r

bsj^ 75 W> yuatuid'

#g^
l
i te

*= Efe
B. » B. 4426



M

P
Andantino.
très i/ot/.x

ÉFPPÉ
wie schön in je-neii lU-gc'll,

Quandpar lui de notre ai-fan-ce

>.. » gS p
* y g #f

Schreckt»] du! Hâ,Veraeh- tuns!
^/// me.prisi

(£gï *"
f p^ '> t É

Mei-nem Gluck muss ichentsa-geii,
Z5
///* d'a-inour, plus dht-pé-ran-ce,

Anaaimno.

g^P^

£
for,

3^E C^3= ~r<~

f=3E

û ^^
1Il II-

s
un - ser

p,f:,r.r rF
war unser Hund.-
Les souven-irs —

I ¥

.un - ser Verein!
sontflétrît,

Doch rfurcli sein .

•Sv cou - p't

schimpfliches Betra - gen
lili' ci - o-len - ce

m i r-
-

i f pp
Bel

:L

nein, uimnier kauu

.

ait maigre- mui—
.sic mir verzeih'u!

je frémis,
Ach durch mein.
par wn fol

. schimpfliches Betra - £*•»

le. ci- o-len - ci

PPï PP
«—

#

P^"

animato e vre.se.

É / /Y/. rt tempo

ÉÉHPP^P r r r r r^r
muss er nur
AV w'- r?"

ver

(tniniato e rre.se.

acht - lieh sein, muss er mir nur ver - ii'cht - lieh sein.

que mé -pris, ne mé-ri-tc que mé-pris.

rit.

^-J mnuw ich ihr nur pur _ Ui-l

f , f É i=ê
\krt.

r^f
muss ich ihr nur ver - acht - lieh sein, mnss ich ihr nur ver - acht - lichsein. Ich

Tai me-ri-té son mé-pris, j'ai mé-ri-tc son me -pris. Je

tempo

i ' m •m iwi i— «- -—
7ZWmM fàm

uninutto e vrese, f
w #* p

eol/u rare LA
%

=*

B. * B. 4426
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(immer betrunken.)

VEKT. (toujours gris.)

füF

P p p f r nm ' r r r b r
t

r
i

f p p f, p p p
7

r
laube, sie zanken Heide, doch ich, ich la -che d.i-zn, hör' ich nur zu meiner Freude der

crois 1/z/c Von se que-rel-le, mais peu niim-nor-tepour-quoî, poiir-ou que dans mon o - reil-le re -

ê r ü j ** j'^n ^ip™p è

m
t * tB

/7/.

of-fe-nen Flusche liebliches Glu. glu, glu, g-ju, ülu. glu, glu, ü ) n. alu, alu, glu, jtlii, glu.

son-ue de lu boii-ieä-le le j'o - yeux gluiix gloiix gluiix glouxglouxgluur yhiuglouxgloux yloux gloux

:

ffll«
' i 1

j~" p i = i
a ê é ß *

col/(i root

ê
tempo

¥?

I

o

Quand

ii tempo

wie scholl

toi'

je uen Ta

au - treen . fan

y-nu

er

=f=Ê
Mei

Plus-

a fetitpi)

nein

d'à

Glück

mour. plus

ICI! eut sa

* ): H B

Villi «les '.'.'eines Flutli au-* der Flasche miillt, nliitscherud sei- ne \\7. - ye die Glii

gell,

IT,

m
Wenn des Weines Flutli aus <\<t Flasche (|iiillt, [il

Lorsque re- u-ni's le verre a la main en (vin -quant te - ion -ne un son ar

ser füllt.

gen - lin,

B. S B. 4426



H«

i H.ir unser liuud._

////Vf

ser
sont

I

f
y/,'

fin:

/r/.s-.

ÉÊ=F=F= S
-g?

i k ^ i
' i

—

—

—y -
i ,^ nein, nimmer kann mV mir ver - zeihii!
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Achte Scène.

Miguel. Vertigo (betrunken).

Vertigo (sich streckend). Ich glaube wahrhaft

ich war eingeschlafen. Pfni Vertigo! Schlaf ist

nur ncthig am Abend, damit die Nachtwächter

nichts zu befürchten haben.

Miguel (für sich). diese' Kokette!

Vertigo. Dreh' Dich doch nicht immer so her-

um, Miguel.

Miguel (wie .heu). Wahrlich, wenn ich nicht

wüsste, dass sie _ _
Vertigo. Jetzt sehe ich ihn gar doppelt.

Aber so steh" doch einmal still.

Miguel. Du selbst steh' still und höre mich.

Ich hin in eine,- unbeschreiblichen Aufregung.

Weshalb? Das kann ich Dir nicht schildern,

denn es giebt Dinge, die man nicht sagen, die

man nur fühlen kann.

Vertigo. Zum Beispiel Prügel.

Miguel (ihn schüttelnd). Nimm Dich zusammen

und antworte mir. Hast Du mir nicht gesagt.dass

Manuelita Dich lieht

Vertigo (gerührt). dass es wahr wäre! A-

her sie ist ja von einer nichtswürdigen Tugend-

haftigkeit.

Miguel . Mensch, Du hast mich also belogen'.'

Vertigo (lächelnd). So etwas dergleichen. Du

fidèles, altes Haus! Manuelita. musst Du wis-

sen, ist die Perle von Elizondo!

Miguel. nun begreife ich Alles __ ihren

Schmerz, ihre Entrüstung, ihre Verachtung

für mich. (Zu Vertigo) Elender Verleumder, Du

verdientest, dass ich Dich dem Corregidor zur

Bestrafung überlieferte.

Vertigo. Dem Corregidor? Richtig, ich muss

heute in der Kirche vor ihm das Fagott spielen.

Das ist Alles, was ich für ihn thun kann. (Sieht

nach il'-r T'hr. > Wahrhaftig, es ist Zeit! Leb' wohl,

Brüderchen und _ bitte, Brüderchen, gewöhne

Dir das Trinken ab! Du kannst ja keine Mi-

nute ruhig stehen, hihihi ! Du hast einen Spitz,

aber icli «erde es. auf Ehre, keiner Menschen-

seele verratheil. (Stolpert ab.)

Neunte Scene.

Miguel (allein).

0. ich bin unerhört betrogen worden und Ma-

nuelita hatte Recht, mich so zu behandeln.

Doch was ist mit mir vorgegangen? In Madrid

wusste ich mich lachend zu trösten, wenn ein

Weib meine Bewerbungen zurückwies und jetzt

fühle ich mich in tiefster Seele vernichtet;

jetzt muss ich mir gestehen: das ist ein We-
sen, wie ich es in der frivolen Hauptstadt ge-

sucht und nie gefunden habe. Da kommt sie .

Was soll ich ihr sagen?

Zehnte Scene .

Miguel. Manuelita.

(Hier beginnt das Vorspiel zu dem Duett.)

Miguel (ihr entgegengehend, innig). Manuelita.

Manuelita (kalt). Was willst Du?
Miguel. Deine Verzeihung— und die Erlaub-

nisse mich rechtfertigen zu dürfen.

Manuelita. Erspare Dir die Mühe.

Miguel. Nur wenige Worte, Manuelita, wenn

ich nicht für ewig unglücklich sein soll.

Manuelita (für sieb) . Dieser Ton _ fast könnte

ich glauben dass er wahr spräche.

Miguel. Vergiss was ich vorhin gesagt.

Manuelita. Niemals.

Miguel. Mein Herz ist von Reue gefoltert.

Manuelita. Und der Beweis?

Miguel. Du sollst ihn finden in meiner un-

begrenzten Hingebung und Liebe. Nicht eine

flücht'ge Laune war's, wie ich geglaubt, was

mich so unwiderstehlich zu Dir zog, nein __

nein! Im Augenblicke unsres Wiedersehens

flog Dir mein ganzes Herz entgegen. Kein an-

deres Ziel mehr habe ich jetzt als Deine Hand.

Manuelita. Meine Hand?

Miguel. Wirst Du mir glauben, Manuelita?

Manuelita. Ich darf und werde es. So nimm

denn meine Verzeihung und mit ihr die alte

schwesterliche Zuneigung. Meine Hand aber _

Miguel. Nun?

Manuelita. Muss ich Dir versagen.

Miguel. So liebst Du einen Andern?

Manuelita. Du sprichst es aus.

Miguel. Und wen?

Manuelita. Denk au den Brief deines Freun-

des.

Miguel. Pepito?

Manuelita. Das Mädchen, welches er so in-

nig liebt _
Miguel. Nun?
Manuelita. Bin ich!

Miguel. mein Gott !

Manuelita. Wir feierten eben das Madon-

nenfest _ dort unter den Bäumen drehte Alles

sich im frohen Tanz.

B. # B. 4426



«9

N 1
.' 5. DUETT +)

Allegretto.

PIANO.

I
TOTälöF]
(un parie) Quatuor.

t± m

n^M Ï4-* H f «4
^P
J44

ïÉa
?

«4
^P ¥
«4i 4*4

P ;z

I M ê^ T 1 f

^p
«44=4 i $ « i « S« I*4 441

^P fe^

(Das Orchester wiederholt diesen Takt
bis zu dem Stichwort:) fr^s lnotL'rf

, drehte Alles sieh im frohen T.uiz"
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L'orchestre doitfrapper cet accord
jusqu'à la réplique:
(on dansait fît bas sous la feuiltée.)

Flute, Clarine«
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+M);is Vorspiel zn dem Duett beginnt bereits mit dem Wiederauf treten Mairaelita's (Scene 10).
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Miguel. Also Du liehst ihn wirklich?

Manuelita. Von ganzem Herzen! Leider konn-

te ich es noch nicht möglich machen, ihn loszu-

kaufen.

Miguel. Hast Du keinen Freund, der Dir die

nöthigo Summe vorstrecken könnte?

Manuelita. Ach Gott, nein.

Miguel. Wohlan, so werde ich es thun.

Manuolita. Du?
Miguel. Mein Vater ist reich und _

Doch da fällt mir ein _ er will mir kein Geld

mehr geben bis ich verheirathet bin, allein dazu

ist mir, da ich Dich doch einmal nicht haben

kann, die Lust vergangen. Seis denn_ ich wer-

de sein Stellvertreter.

Manuelita. Wo denkst Du hin.

Miguel. Ich spreche im Ernst. Du hast .jetzt

die Wahl: Miguel oder Pepito?

Manuelita. Ach,jetzt weiss ich wirklich nicht

mehr, was _
Miguel. Würdest Du nicht glücklich sein,

wenn er wieder käme?
Manuelita (zögernd and lau). Ojal

Miguel. Nun denn, so bleibt es bei meinem

Entschluss.

Manuelita. Ich erkenne ganz Dein braves,

edles Herz, Miguel; allein ich kann dies Opfer

nicht annehmen, es würde mir zu wehe thun.

Dich jetzt scheiden zusehen.

Miguel. Also bist Du mir wohl ein wenig

gut?

Manuelita (nick! stumm mit dem Kopte).

Miguel. Das mag mich trösten. _ Aber

jetzt fort. Leb' wohl, Manuelita!

Manuelita. Leb wohl, Miguel I

Miguel. Du liebst ihn wohl ganz erschreck-

lich— diesen Pepito?

Manuelita. Ich habs ihm ja versprochen.

Miguel. Ach so! _ Manuelita. darf ich Dich

wohl zum Abschied umarmen?

Manuelita (wirft sich In seine Arme), (lern-.

Du lieber guter Miguel !

Elfte Scene.

Vorige. Vertigo.

Vertigo (sehr niedergeschlagen, sein Fagott in

der Hand, die Unitaire auf dem Rücken, die Briefträger-

Mappe an der Seite). Ein wahrer Onglückstag heu-

te Morgen.

Manuelita. Vertigo, was ist geschehen?

Vertigo (nimmt Beide an der Hand und führt sie

langsam vor! geheimnissvoll:) Wisst Ihr, wer der

grösste Schafskopf ist?

Miguel. Der Hammel.

Vertigo. Schmeichler! Vertigo ists_ Vertigo

der Grosse.

Manuelita. Ja, aber _ _
Vertigo. Kein Ansatz _ kein Wind_. kein TonL

SehaudervollL Hört nur an. Als ich in die Kir-

B.S B
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che kam, war das Hochamt beinahe vorüber. Ich

suche meinen Platz, mache dabei die Bcmerkung-dass

die ganze Gemeinde einen Rausch hat. hin und her

taumelt und mich mit höchst sonderbaren Blicken

betrachtet. Endlich siehe ich vor dem Corregi-

dor _ er lächelt mir huldvoll entgegen _ ich erwie-

dere dies Lächeln _ ungefähr so_ (schneidet ein Ge-

sicht) bringe das Instrument an die Lippen und

blase- pffff!_ Nichts!. Der Cori-egidm- spitzt

die Ohren. _ loh hole frischen Athem . ich blase

die Backen nuf_ pffff!_ Nichts _ Luft _ nur

Luft, aber kein Ton. Jetzt reisst der Corregidor

die Augen auf_ich werde verwirrt und um die

Zuhörer auf irgend eine Weise zu entschädigen,

greife ich nach meiner Guitarre. Ich will meine

Motette anstimmen, allein weiss der Teufel, wie

es zuging, ich komme in meine Serenade und ma-

che (singt) dicke, dicke, dicke, da! Jetzt erweitern

sich auch Mund und Nase des Cnrregidors bis

zum Ungeheuern. Die Melodie, die er vermuthlich

als eine unzarte Anspielung auf seine Corpulenz

ansieht, scheint ihn zu verschnupfen, er hebt den

Stock- _ während ich mich den Wirkungen dieses

Stockschnupfens durch schnelle Flucht aus dem

Heiligtbume zu entziehen suche .Schafskopf!"

rief er mir nach. „Schafskopf!"
1

(niest) Prosit!

Miguel. Wohl bekom ins.

Manuelita. Armer Vertigo.

Vertigo. Um meine Amter und Würden ist es

jetzt vermuthlich geschehen, zum ersten und

letzten Male, Miguel, werde ich heut Dein Staf-

fettenträger sein.

Miguel. Wie meint Ihr das.

Vertigo. Es ist ein Brief für Dich angekom-

men. (Hier beginnt die Musik.)

NV 6 Finale.

Miguel. An mich? Lass sehen!

Vertigo. Da ist er.

Miguel (den Brief nehmend, fOr sich). Aus Ca-

dix? Wahrscheinlich von Pepito. I Liest.) Himmel,

was muss ich lesen !

Manuelita. Was ist Dir. Miguel?

Miguel. nichts- gar nichts, was _ _
(für sich) Wie soll ich ihr mittheilen

Manuelita (zu Vertigo). Was ist denn das

nur für ein Brief?

Vertigo. Weiss ich's? Er kommt von Cadix.

Manuelita. Von Cadix? Ach. du mein Him-

mel, da steht gewiss etwas von Pepito darin.

Miguel. Nun ja denn.

Manuelita. Was schreibt man von ihm _ o

rede .

Miguel. Ich wage nicht, es Dir mitzutheilen.

Nur das Eine darf ich. Dir sagen, dass ich die

Heimath nicht wieder verlasse.

Manuelita. Was willst Du damit sagen?

Miguel. Wollte ich auch Pcpitös Stellvertre-

ter werden _ er kann doch nicht zurückkommen,

um Dich zu heirathen.
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Schlagwort: Er kann «loch nicht

wieder zurückkommet!,um
dich zu beiratbeu.

Réplique-. Il nepourrait tn/rjours
plus reif/tir vous épouse/.

fc.

-Ht» e Musik beginnt wieder hei den Wurten Vertigo s:-E> ist ein Brief für Pieh angekommen"
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H P I 1 h p p P 1 ÉÉÉiÉÉ J
-1 i p p p p p

Er ver- gab sei-ue Haud, wie sein Herz sich ge-waudt, macht eY uus selbst DekanEr ver-gab sei-ue Haud
Pé pi - tu ma - ri - é

^TTTt

'h f :j i

^ wie sein Herz sich ge-waudt, macht er uus selbst bekannt,

C'est un fait pu-bli - é, d'au-trex noeuds l'ont li - é.

UÂ
Œ

F \ \ Hiß

l=è*

fVf f .

fe^-'p HP p p m m p m m p p
JiiiJ:'

. , u:... ..f iî,.k ï. * . ..; .... tl..i j - k_,,.u -.m ir... -..4.1. „-.;. ..» ..... .~l,™~„...i L..4schimpflich ist sei -ne That. denn er brach voll Aei-rath, was er tfe- schworen hat.

_A JL.

jyr ï
p
TtrfcP *

i

'Ê H=£t p i

p (g p M0
au ser-ment oii-hli- é

,

sans re-mords,sans vi - tié. Il a tout re - ni - é.

i» F P ^
i

p
^~p

i ^4 T p p i-H i E P P

auf den Schwur foiJft Yer-rath, sel-teu hält ein Sol-dat. was er ver--pro-clieii h.auf den Schwur folgt Ver-rath,

J'ai pri - e, sup - pli - é,

er ver-spro-cheu hat.

mais J'ai tout ou - h/i - e. la soi-ï ma moi -tié.
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Er ver-jrab »ei - ne ll.iud, kuùpltf ein ufu /> Hand, macht e» un» -elb-l liekauut.

-P- -fr^HHr-Jc
g g P p Hte - pi - tu ma - ri - e j E HTPEl mon coeur s'est Ji - e.'e - li - tu ma - h - e, des ser-ments l'ont li - ê, Et

g=4HHr4ri ii
i

p
p. p |

! [s
p

l

"^fjf^i
El' ver-.srab »ei - ue Haud, wie »ein Her/, »ich S'e- wandt, ui.icllt er uu- »elb»t bekauut ,

l'e - pi - to ma- ri - é, des ser-ments Pont li - é, Et su// coeur s'est fi - S,

É i^mP mm-

mf. vr ^ ÉlË •
Éi

P p É g-P
1 1 1 g jp_p p rrrri^^

Wie e» iui Uiie-fe »tand! Schimpflich i»t »eine Tliat, denn er iilit uur \ er- rat II

trtfrmcSr* iririr-ir^j
ans re-mords,sa/is pi- lie

?
au ser- ment ou-hli - e, sans Il a tout re - ni - e

ne i p p \ p I É % *iHi 1 1 i g p_4_p
wie e» iuu Une -te »tand, »e! - ten liait ein Sol-dat, wü» er \er - »ilroclieu liaiwie e» iuu Urie-te »tand, »el

au ser- ment ou - b/i - é, C'est

ten liait ein Sol-dat, was er \er - spro cil eu liât,

un fait pu-hli-é, le coi - lu mu- ri - é

,

imm^ ^
s hJ lJ

*-* schimpflich ist »Vi- île Tliat! Er vir-gab Ai -ire Hand, k'iüplte ein neu-»'»
E

É
i-lie Tliat! Ër ur-trab »ei - ne Hand, kiiüplie ein neu - es Hand,

PPf ^ PP

/e cw - «I du/- >i - e. Pe-pl-to nia-ri - e, Il COUS là vun-J'i - e

•Fvi j | j j É i g i
m p rroz^p-

f
p e rp^

»chiuipllich i»t »eine Tliat: Kr ver-ffab »ei- i/e Haud, wie seiu Herz sich gewandt.

P
schimpflich i»t »eine Tliat

le coi - là ma- ri - é.

tr ver- }ra b »ei- ne Haud, wie »eiu Herz »ich üewaiidt,
J'e-j/i - tu ma -ri - é. t'est un fait pu-lli-é.

$ I mS^
9- ' # -9-Ü $- pp

¥ m
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É
'-,

'-4^'-^-M^ ' F F F ^m ' P P P HP
macht es uns selbst be-kauut, wie es im Brif-fe stand] selnmpuieli ist sei- ne Tltat,

_• EL.

JrJnJrJj-JrJr F= ? iü; e r r -m
quand son coeur s'est fi - é au ner-ment ou-bfi - é, sans re-mords,sans pi - tié

"H
p p p ppf ff g r r=£

(
^ 1

1 i
; ^s

fe stand, schimuflicl] i~t sei - ne Thii

£=? 7-

macht er uns seihst he-kaunt, wie es im Brie-fe stand, schimpflich i~t sei- ne That,

dhu -tre\noeudx lont li - é, Je l'au-rais pa - ri - é. J'ai p/i - é, sup-pli - é,

i& F r [ ^ ^è *UJ~^
'): ^m M k

i Ji 1 1) | ii É | É a É -h—ji | 1 1 1 ri^^
scllimpflicll ist sei - ue That, denn er brach voll Yer-rath

a a

was er ac - schworen hat.

^ m p m j i i b n e i i i
g> B g Ig g g p.

// tf A?/// re -ni - é, fe voi - là, fe toi - lu, le toi'là ma- ri - é.

wirh É | j | i j il J
s

) ##^ » * » ^t
* r

auf den Schwur folït Ver-rath, sel - ten liait ein Sol - dat.

sans trou - ver de pi - tié, mais j ai tout ou - b/i - é,

was er ver - spro- dieu hat.

la coi - là ma moi - tié.

i = e . r pm * s^
1

fo
JiJW' iii'p

I g F P ffU?M F m
Er ver- gab sei - lie Hand, knù'])f-te ein neu -es Band, macht es uns selbst be - kannt,

^ f f r'TTr- i m r- m. ' i F P P P
Pé-pi - to ma - ri il me là t-o/i -fi - e\ Quand son coeur s'est fi - é

^^pfT r fj •
i r f f f r f i

f p r m *=

É

Ër ver- sab sei - ne Hand, wie sein Herz sicli ge-waudt, macht er uns selbst be-kauut,

Pe-pi - to ma - ri - é, C'est un fait pu - l/i - é, d'au- trèsnoeuds l'ont li - é,

t=#=F
L U r r r g1~

i
'-

^T7"îT fe^ ^F=f
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jS

wie es im Brie- le stand, schimpflich ist sei- ne Th.it, si liiniiil lit li ist sei- ne Th;i

81

é*-M\ É É É É I
P P P p P p I i p p p^^^

.am i-.in m il né fit I f\ /

1

Si !>//>) C J'>J >>J j-V >>Sl •.' i il ni- /, I - / 1 ,j ,'/ > . . 4 . ,. . .'au ser-ment ov-èl/'-é, sa?is >'e-mor(fx,sa>ispi-tiê il a fout i
j - ni - i\

«F
P, P P H Ë

Ji il É Jj J) É^^HE^Ö
wie es im Brie-fe staud, schimpflieh ist sei- ne That. nul den Schwur folgt Ver- ratli,

Je (au-rais /></ - ri - é, J'ai pri-é, .su -pli - é, sam trou-ver de ///'- ti'é,

fe! m.
m r f r f M i

p-ir*- É il É I ¥^#^ g M 1

' P P P M 1

P

1

(leim er bracti voll Ver-rath, was er gti - schwo-reu li.it. Er ver- gab sei - ne Hand,

ifcrr P P P F P l P P F «Ji M l
üii* ^^

/e voi - /a3 /e voi - /à, /e voi- /à ma - ri - /< Pe-fli - to ma - /'/ - é,

Ti | É É É i) É
I i p p g É i) I

il É J> g ^
sel - teu liait ein Sol-dat, v*as er ver - spro - dieu hat. Er ver- gab sei - ne Hand,
muin fui tout au -Ali- e, le coi - /à ma - ri - f' Pé - pi - to ma - ri - e,

É I ^ p p p p p i

p p P l ~jm i i j) ^f^
kniipf-te ein neu -es Hand, macht es uns selbst be-kaiint, wie es im Brie-fe stand.

ç-Jnh Jj à É J) i il inJr^r^^ i) J-, J,^»
le coi -là, te coi - A), te coi - là nia -ri- é, le coi-là ma - ri - é,

*vi\ 1\ i $ 1

1

i
i'i ^-JWf^H

p p p i##^
wie sein Herz sich ge- wandt, macht er uns selbst be-kannt, wie es im Brie-fe stand,

/e coi - /ii, le coi - là, le coi - là ma - ri - é, te voi-là ma - ri - é,
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É
P p p p ï p i

f. p p n r i

f- r P l pp?
er ver -gab sei - ue Hand, kuüpf-te ein neu-es Baud, macht es uns selbst be - kanut

$ iiii i- «iiii É Ji Vi'i | É ^ ^! m̂
Pé-pi - to ma - ri - é, fe roi - là, fe coi - /à, le coi - /à ma - ri - e.

'h J) Jl J > àih I É Ji J' bJ» J-'i i É Ji J' Ji^
er ver -gab sei -ne Hand, wie sein Herz sich ge-waudt, macht er uns selbst be-kanut,
Pé-pi - to ma - ri - é, le roi - là, fe voi - là, le roi - là ma - ri - é,

a
l__4____i

creue,

~§>~1\ j J) p p p I

p F r P' p P
I

P p P P P P
wie es im Brie - fe stand, ja er brach voll Ver - rath, was er se - schwo-reii hat,

| % J; É É É J'
|

TJi J- il É i
I

ii ii J' É ii J'

//;# - ri - e, ma - ri - e,

%m ééëé
ma - ri

cresc.

ma - ri - e, ma - ri - e, ma - ri - e.

j ii J)
i

s g p. i j Éä—# # * ßr£=î j iie
wie es (m Brie-fe stand,

ma - ri - é, mu - ri - é,

sel - teu hält ein Sol - dat,

ma - ri - é, ma - ri - é,

P-
4 3t

was er ver - spro - ehen liât,

ma - ri - é, ma - ri -. é,

I S
ère .dom ^s

*
p P p P p f 1 1 I *

schmaclivüll und schimpflich ist sei - ne Tliat!

1 É ii t ii ii É i
^it-Jri

//;» - /y - <?, //!*/ - /v - i?, /Äff - ri - e:

» #^£ *£=

......pn (sich die Hàade reihend zu Mauuclita.)

r^ ' "mou fa.fr0ffynt /ex mains à Ma/u/f/ila.)

4V
,

» » » * ft ft^^^2 £E&
schmachvoll und schimpflich Ist sei - ne T liat!

i
I * r.f7\^^ Mß—

#

m
fr

Hauth.

Sü Pt=f
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m
»

T
J, ,'. p ' P. p i i - J') J-, Jl I

Jl 1^
Siclidrob zu jrriiuieu i>t uiclit klujr!

fo-yons, c'est trcpvausdé-so - /er!

Er i>t der Eiuz-ge nicht vou
/'/ est (/a" - /res gar-çons sur

y\\y
Cviifruel anblichend.)

(regardant M/'ç-uct'.) VEUT.

ï*fcS t W

MA.V

^P2=0 £=£=*
alleu,

p/aire.

es jriebtder Biir-hche uoelise-uufr!

/v<° pourriez- ivi/x roux ctm-so - ter?

mm m s§ ééé & ^

Wohl
«SV

teK tem ±t

rf i *é§éé ÜB là S
É

VERT.

I. I S F, ^^ m mï^£ÉS
wahr! Und gar nicht fera von dir wohnt Ei-uerim Can-tou. dein

Jiu't.' Je con-nat's un gar-çon, Je connaisun gar-çan du
Kei - lier sonst das

plus ex - ce/ - /eut

êP5g
. » i -T> m^e**±*=:/

gÉteim ^ ï
133

r

0—0
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.MViN
(immer nach

' Crecurdu/it

w^m r r i r r
i r

^=5I 3:

M'üs-ser reicht; er - r.i - theu ktinn-test <!u ihn leicht! Ja, ich

ca. - mc - tè - re ne de- ci - nez- vous pas, ma chc-reï Si, je

I

>li^iii'l hiiihlirkend.)

toujours Miguel.)toujours M'gvef.) \ERT. ^^
gl.m- 1»', Ich keim'
croix cor je sais

ilm Btlioii! Fur
bo/i nom... Il

hübsch Kilt er hier
c a/ lien J<Ht au

,ill - ge. - mein

I

*
/; fc

-w-ït mil iW-f I M?i« *^fe# Ü
Sf I L

M
c^urn i

^] 3=«=
?*îm4 0-

fa TnMih
t

\ KHT. MAY

'eu! So d.irf er »einen An-trüK wiifteu? Je nun. dnEi,<lns könnte mir schon he - lui

Qi ne gd-te rien à tuf-/ai

fr

lieu! So diirf er »einen Au- trag wiigeu? Je uuu.d.i-

re/ Peut-i/ es - prier de vous plaire? Mas vraiment

^W
tft *U l

W=="L m m s
Iw

. put (vi r ihr nioderkiiieewl.)

Ereil. (tombant auxpieds de Manue/ita.)

ffir;, j, ;> ;
1

p. 7 'A f [H f^#E^*
zu s-na' ich nicht N'ein! Und so er-laubstdu ihm. nach dieser Haini zu -ti h Ml':

je ne dis pas non.'

èp» ê
y? peutdonc a* - pi'- rer a cette main mi-gnon

i
O

5 .-

y /' ET7' Fp 7

t2
S Jk

y / /

lP II i^¥3 r/
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fsie reicht Hlig'uel die Hand.)

a (vtnpo Cdoimant fa mai'71 à M/gue/) >ik..

85

\KKT

\A\
p ^p i rj^ Fiir t '"p

Ich bin lie - reit, _

^//i de grand coeur.

sic ihm zu jre- heu'.

Je /(/ /i/f do// - ne!
Was hör' ich? Welches Glück: Was
Qu'en-tends-Je? à hou -heur! Que

m
MU.

?:
5F M

(er steht auf und putzt seine Kuiec ab.)

\ ERT. Q/-r.\ /i"//0(~,( hr langsam.)

.(sedevant en .l'essuyant/esgenoux)
-ß-kßr, ,C ?

< Vr-~f P- M^ —i k—
„ . Ilf ,

.C ff, " ',.,
"" ;

n7=r-7-

seil' ich? Ö verdammt!
to/s-ji-' oju-reur!

Welches Glück'.

rj /jo/i - hei/)!

la, sie weis't mich zurück;

Ju - reur! à fureur!
So liebst du

fous intiimrz

Tempo I.

^ r M r i p b
\ERT

r pp Hi^gffl
1

7-

mich, o welch Eut - zücken! Die se Hand soll mich he- ducken? weh!

donc, ah ouef/e i - tresse! cous mvimcz, ah que//e / - rresse/Cest moi. c'est

fV l : g ÊÉ é gf.ffr^.am öSgm ff jiÖ3E
?

-^"^

iwr
i r

/^t~~tL M ?M *fc a* mes T~r-—

Slpp î É è
7t.

«eh: da habMeli falsch jre- zielt! Doch seis. nehmt ihr

moi çvi ne suis pus cou -teut! Je pren-drai
die Bedingung an, dass bei der

monparti,pour-fant, a con-di-

É IW £ S HPi*^M^f*

s sP 3SSÎ
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% B g B
.

I
J)J>J

Trauung in der Kirche dann
//«// y//V/ ro-tre mes - se

PPP erf¥^:r

i
l'islllll.

Tromb.

mein Fnstru - meut eiu So - lo spielt.

je jou-e - rai mon airdesrr- prnt.*.

a:$2= ?=SS? In pa
*

*--S*¥
r

>n>

¥ m f

O herzlich gern!

Urs ho- Ion- tiers!

-AWi^

li'erzlïcli fferu!

27ra /'o - /o« - tiers!

VER.

£
zlich «en

j Kp- pif r>[^^#—

»

ä i
O herzlich geru! O herzlich seru!

'IPr.s co -Ion - tiers! Ins Co- Ion - tii rsl

~*

lieim Hochzeitsehmaus bricht dauii dieLu^t iu

En nous ro-i/iiiif clin - mit i - ro, se

mm ^
m

m̂ IPi
ê

eê

i
mm
tA=#

m ^m hd /ib.

Éœ £g
Liederu aus

:
>ie MiiirtSo-- pran.

de-man-dantqiii lies trois

&=ß

deu Tenor singst du.

est te plus ihar- maitf.

jUEÜI m
und mein Fk-gott brummt den

/homme, la femme ou

S
3

m ^M
m
ê *=£ i

A î

-*-t-

suivez
î

mê

•y ï
>i\>.

^EEEk^ §#§#3^^
Iias.^ da - zu
// ,wt- jientP

f P4
Lud jetzt.wo Grani uud Sor- üe eut - flieht. wiederho-Ien
Et main-te - riant plus de r/m - r/rin, n'-pé-tonsen-

i
P-1 ff fempt

'm EÈ ^ SE fS ê / * l^fe
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IhnijßO de In vhanson a hoi.-e.

lia lia Wei

/(/ vnnnsun a a

^
null - li-( lie Lied: Ha_ lui— lia

a- gai re - fnt/'/r. ah ah ah

Wenn des Weines Flut h ju- der

Lors-que du me- lar 1rs floh

i
*T I^W^ Sfe ki Êê êé èê # #

É # ÏTp |
JiM^jgjT^Tp^ËB

Flasche (juillt.

en cour- roux
plätschernd seine Wo-ge un-re

Jet- ti ut a lu - vcil If le/ir re

G I il" - HT füllt. Iliilell fl'fr ellt-

fi'aiii si— i/iu/x, les bras eu- la

i^P^ l 1 \i l m mm
\m ß EL

wm

t-T-k-b
P P I P 1 ff!

ép—

#

zückt dem Ge- wurmel zu,

ces nous raji- prorhant tous,

und wir wieder - ho - leii sein Glu. f;lu. «lu.

ré-pé- tous en eltoeitr les jo - yeux gloux gluux.

mm 5 f=p= ; ÎSJIÏÈl
'• Wenn des Weines FJutli au» der Fla- -die quillt. plätschernd seine Wo-ge uu-sre

*-" Lors- que au nur- tar les flots en cour - roux jet - (eut a lo - Teil le leurrejet- tint a lo - reille leurre

Vleuuaes Weiues F] util aus der Fla- sehe iiuilJt, plätschernd seine Wo-jre un-sre
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h y r

r^-

a- ij)
i r

i }

J) i r P
lullt. Ilüreu wir eut - zuckt deuitje - mur- tuel zu,

An^a^-r^
^m

und Mir wieder-

^M r p ip^Ept
fraiii si duiid\ les bras un-la - ces nous rap - pro - chant tous, ré'- pé-tnitx en

wr~rrä= i f r, 1

1

1 r p^^ â a
GJä - ser füllt. hören »irent - zückt dem (je - mur- mel zu. und wir wieder-

ï* *

pTf lifLÜv p^p
ho - leu sein (jIu. j»-Iu, ßlu...

"-Z^W- m w?^mV
moeur d Jo - yi'tur gloux gloux.-

^^ m"j*Vn ^

ho - leu seil! (jlu. ^lu, ylu.

L • i
M.-±t *•*'* #-±fe ^-^t 1!*

-

*

El »#
^ Sü b*.

#*
I»;

* ^: 3ry

-»
1 r » i r i y

: 2 i v 1 I ^S i±^= ^=5: zrz:

4- 4-

ÊËÉÊ
~

F * g g|É àéSï=5f F= Ä 3=fe:
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